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Für die Erstsemester Bauingenieurwesen wird die Joker-Kurzklausur zur Eingewöhnung geschrieben. 

Sie ist ohne Bedeutung für die spätere Note. Für die Wiederholer Mathematik für Bauingenieure 

(Studienbeginn vor dem Wintersemester 2008/09) wird sie aber als erster Teil der Mathematik I für 

Bauingenieure gezählt! 

Die erzielten Punkte aus den Klausuren KK2-KK5 (also nicht der Joker-Klausur) werden summiert. Je 

Kurzklausur gibt es maximal 10 Punkte, ein Kandidat/ eine Kandidatin hat bestanden, wenn 

mindestens 15 Punkte insgesamt erreicht wurden. (Das Verfahren für die Wiederholer ist 

sinngemäß dasselbe, jedoch sind es nur 30 Punkte aus 3 Kurzklausuren und entsprechend 11 Punkte 

zum Bestehen.) 

Im Falle der Verhinderung aus wichtigem Grund (Krankheit, Panne, Zugverspätung etc. mit Nachweis 

oder sofortiger Meldung an den Organisator Herrn Dr. Habermann) kann die entsprechende 

Kurzklausur durch schreiben einer äquivalenten Kurzklausur am Nachholtermin (letzter Donnerstag in 

der Vorlesungszeit nachmittags, Uhrzeit hängt auch von der Größenordnung der 

Teilnehmerzahl ab) nachgeholt werden.  

Die Raumverteilungsliste hat Herr Dr. Habermann bereits im StudIP, Veranstaltungsnummer 10001 

veröffentlicht, unter dem Punkt Dateien, Unterpunkt Tranche II - Raumeinteilung Kurzklausuren. Wer 

sich nicht auf der Liste wiederfindet, sich aber angemeldet hat, nehme bitte Kontakt mit Herrn Dr. 

Habermann (habermann@math.uni-hannover.de) auf, der die Tranche II koordiniert. 

Wiederholer, die in einem vorherigen Versuch nicht bestanden haben, schreiben in Tranche I mit und 

wenden sich bitte vor Beginn des Wintersemesters an Frau Prof. Frühbis-Krüger (fruehbis- 

krueger@math.uni-hannover.de). 

 


